
LDS NEWS 1/2025

LDS NEWS 1/2025 | 01

Liebe Mitglieder, Freunde und Netzwerkpartner,

schon ist das erste Quartal des Jahres 2025 vorbei und wir 
werfen in dieser Ausgabe einen Blick zurück und schauen 
nach vorn, denn wir haben zahlreiche Veranstaltungen für 
die kommenden Monate geplant, die wir Dir nicht vorent-
halten wollen.

Die beliebten »DENKMAL-Rundgänge« sind zurück und wur-
den um die Kategorie Vorträge erweitert. Jeden Monat laden 
wir nun ein, vergangenes, gegenwärtiges und zukünftiges 
über Denkmale, Bau- und Industriekultur sowie Städtebau
in Leipzig und Region zu erfahren. Außerdem haben wir
in der zweiten Septemberwoche eine größere Veranstaltung 
geplant, die ganz im Zeichen von »860 Jahre Leipziger Mes-
sen« steht.

Merke Dir bereits jetzt den 19. Juni 2025 vor, denn dann fi n-
det unsere diesjährige Vereinsmitgliederversammlung statt.

Lies im aktuellen Rundbrief nun mehr über unsere Ak-
tivitäten, und wenn du Zeit und Lust hast, mache gern mit.

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Juni 2025. 

Mit besten Grüßen aus der Redaktion,
Dave Tarassow

Am 9. Mai 2025 fi ndet die diesjährige Tagung der ehren-
amtlich Beauftragten zum Thema »Über alle Zeiten hinweg. 
Bürgerschaftliches Engagement in der Denkmalpfl ege 
1975–2025« und »50 Jahre Europäisches Denkmalschutz-
jahr« im Festsaal des Ständehauses Dresden statt. Deutsch-
land allein hat über 600.000 Baudenkmale, in Sachsen sind 
es 101.000 – dazu kommen 13.000 Bodendenkmale. Doch 
das sind nur etwa drei Prozent aller Gebäude. Denkmalerhalt 
bedeutet, das Klima zu schonen, indem sie Ressourcen er-
halten und CO2-intensive Neubauten vermeiden.

Die Anmeldung und das Programm fi nden Sie beim
Landesamt für Denkmalpfl ege Sachsen: www.lfd.sachsen.de.

Veranstaltungstipp:

Tagung der ehrenamtlich
Beauftragten für Denkmalpfl ege

Netzwerk-Arbeit:

Schösserhaus in Kleinzschocher

Lange haben wir gemeinsam um den Erhalt des Schösser-
hauses gekämpft, welches zum Gut Kleinzschocher gehörte. 
Jedoch ist die Bausubstanz so stark geschädigt, dass das 
Bauwerk bis auf das Erdgeschoss abgetragen werden muss. 
Einige Teile sollen jedoch erhalten und in den Wiederaufbau 
integriert werden. Damit bleibt das Zeugnis erhalten.

Die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins 
fi ndet am Donnerstag, 19. Juni 2025, im Vereinshaus statt. 
Begonnen wird um 18 Uhr mit der Vortragsreihe des „Netz-
werk Baukultur Leipzig“ zum Thema »Konzept einer Bauteil-
börse im Kontext von Denkmalerhalt und zirkulärem Bauen«.
Im Anschluss, gegen 20 Uhr, folgt dann die eigentliche Mit-
gliederversammlung, die öffentlich ist. Auf der Tagesordnung 
stehen, unter anderem, der Rechenschaftsbericht, die Kas-
senprüfung und die Entlastung des Vorstands für das Jahr
2024. An diesem Abend wird auch ein neuer Vereinsvorstand 
gewählt – wenn Du Interesse für ein Vorstandsamt hast, 
dann melde Dich gern bei uns. Alle Mitglieder erhalten zeit-
nah eine formelle Einladung zur Mitgliederversammlung.

Mitgliederversammlung 2025 –
Thema: Bauteilbörse, Denkmal-
erhalt und zirkuläres Bauen
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Möchtest auch Du Dich engagieren?
 Dann besuche unsere Website, schreib uns eine E-Mail

oder komm in unsere Geschäftsstelle. 

Im vergangenen Jahr stießen drei neue Bundesfreiwilligen-
dienstleistende zu uns: Freya Döring, Sebastian Kirsch und 
Johanna Pfüller, die den Förderverein bei der Öffentlichkeits-
arbeit, Veranstaltungen und Kinder- und Jugendprojekten 
unterstützen. Jedoch verlassen sie uns im Sommer 2025, 
weshalb nach und nach die Bufdi-Stellen neu vergeben wer-
den, die erste bereits ab 1. Juni 2025.

Du interessierst Dich für einen Bundesfreiwilligendienst
im Jahr 2025/2026? Du hast Freude an Organisation und 
für Denkmalschutz, alte Häuser und deren Geschichten?
Du bist engagiert und hast Lust, uns bei unseren gesell-
schaftlich wertvollen Aufgaben zu unterstützen? Wir bringen 
bei unserer Arbeit Denkmale mit Nachhaltigkeit zusammen 
und leisten wichtige Vermittlungsarbeit. Das Tätigkeitsfeld 
beinhaltet abwechslungsreiche Aufgaben: praktische, inhalt-
liche und administrative Lernmöglichkeiten. Du arbeitest 
selbstorganisiert, kannst eigene Ideen einbringen und ge-
stalterisch tätig sein.

Wir suchen Unterstützung bei folgenden Aufgaben:
• Mitorganisation und Betreuung von Veranstaltungen 
    und Führungen
• Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit, 
    bspw. Betreuung der Instagram- und Facebook-Accounts
• Administrative Aufgaben
• Kooperation mit dem Denkmalnetz Sachsen

Was wir bieten:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Arbeit in einem bunt durchmischten Team und
    Arbeitsplatzausstattung
• 12–18 Monate Freiwilligendienst mit 30 Urlaubstagen
• flexible Arbeitszeiteinteilung, 
    gelegentlich abends oder am Wochenende
• Wirksame Einsatzmöglichkeiten für Nachhaltigkeit
• Sammeln von Erfahrungen bei der Mitarbeit in einer  
    Non-Profit-Organisation und in der Zusammenarbeit mit  
    Behörden, Wissenschaftseinrichtungen und Denkmal- 
    eigentümern
• Teilnahme an unterschiedlichsten Events 
    zum Thema Denkmale sowie Nachhaltigkeit
• Taschengeld von 250 € im Rahmen des Bundes- 
    freiwilligendienstes nach den gesetzlichen Bestimmungen,  
    inkl. Sozialversicherung, Urlaub und Weiterbildungen.

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung per
E-Mail bis zum 10. Mai 2025 (bitte max. 2 Dokumente an-
hängen; Lebenslauf, Zeugnisse etc. bitte zusammenfassen).
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Ehrenamt & Engagement:
Bundesfreiwilligendienstleistende

Kennst Du schon unsere neuen Faltblätter, die über die 
vielfältige Arbeit von Stiftung und Förderverein informieren? 
Wenn nicht, dann komm gern in unserem Vereinsbüro oder 
bei unseren Veranstaltungen vorbei. Ebenso freuen wir uns, 
wenn Du sie an Freunde und Kollegen weitergibst.

Neue Flyer informieren
über unsere vielfältige Arbeit

Deine nächste Veranstaltung
in einem Denkmal?

Unsere Geschäftsstelle kann auch für verschiedene Zwecke 
gemietet werden, so als Veranstaltungsraum für Vorträge 
oder Meetings. Das Besondere: ein Wohnhaus aus dem Jahr 
1836, ein kleiner Innenhof sowie ein großer Garten, der ru-
hig und abseits vom Straßenlärm ist. Außerdem gibt es hier 
auch WLAN. Der Veranstaltungsraum hat eine Größe von
30 m², dazu sind die Nutzung der Teeküche und Toilette 
inbegriffen. Vor Ort sind Moderationswände und Flipcharts, 
Beamer (HDMI) und Leinwand, ein Moderationskoffer sowie 
Tische und Stühle. Möglich sind demnach: 25 stehende
Personen, ein bis 25 sitzende Personen für ein Meeting
oder 20 Personen für ein Theater (Reihenbestuhlung).

Und das sind unsere Preise:
bis zwei Stunden: 50 €, bis fünf Stunden: 100 €,
für einen Tag: 200 € und den Garten für einen Tag: 200 €.

Gemeinnützigen Vereinen gewähren wir einen Rabatt.
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Ansichtskarte, welche den heutigen Clara-Zetkin-Park zeigt.

Dave Tarassow erläutert die geplante Bebauung.

Du willst auf dem Laufenden bleiben?
Dann melde Dich bei unserem kostenfreien

Newsletter an, der Dich regelmäßig informiert:
www.leipziger-denkmalstiftung.de

Im April beginnen nun die DENKMAL-Rundgänge unter frei-
em Himmel, die sich verteilt in Leipzig bewegen, nämlich:
• Samstag, 5. April 2025, 10 Uhr:
    Ist Leipzig noch zu retten?
    mit Marius Wittwer, Treffpunkt: Nikolaisäule
• Samstag, 3. Mai 2025, 10 Uhr:
    Technische Messe Leipzig – Erhalt, Abbruch und Neubau,
    mit Dave Tarassow, Treffpunkt: Doppel-M/Porta
• Samstag, 7. Juni 2025, 10 Uhr:
    Waldstraßenviertel – Architektur und Baumeister,
    Treffpunkt: Waldplatz/Brunnen
• Samstag, 5. Juli 2025, 10 Uhr:
    Sächsisch-Thüringische Industrie- und Gewerbe-
    ausstellung, mit Enrico Ruge, Herzilyaplatz/Kreisverkehr
• Samstag, 02.08.2025, 10 Uhr:
    Messe-Magistrale und Straße des 18. Oktober –
    Visionen und Realität,
    mit Luca Krämer und Partner, Treffpunkt: Bayrischer Platz
• Samstag, 6. September 2025, 10 Uhr:
    Kasernen in Gohlis und Möckern –
    Erhalt durch neue Nutzungen,
    mit Karl-Heinz Kohlwagen, Treffpunkt: S-Bf. Olbrichtstraße

Die beliebten DENKMAL-Rundgänge sind zurück und wurden 
um Vorträge erweitert, sodass sich im Jahr 2025 einmal mo-
natlich über Denkmalpflege, Denkmalschutz, Bau- und Indus-
triekultur, Städtebau und Stadtentwicklung informiert werden 
kann. Dabei finden die Vorträge in der Winterzeit freitags statt
(Januar bis März und Oktober bis Dezember) sowie die Rund-
gänge jeden ersten Samstag von April bis September.

Gestartet wurde am 28. Februar mit dem »Wilhelm-Leusch-
ner-Platz und Markthallenviertel«, dabei tauchte Dave Taras-
sow vom Stadtforum Leipzig in die Geschichte ein und zeigte 
uns das Quartier im 19. und 20. Jahrhundert. Seit den 1990-
er Jahren gibt es tiefgründige Planungen, wie das Stadtquar-
tier entwickelt werden kann, bis 2011 ein B-Plan aufgestellt 
wurde, dem das Stadtforum Leipzig gar nicht schmeckte. Ziel 
ist, sich mit den historischen Strukturen auseinanderzuset-
zen und verschiedene Blickwinkel zu betrachten, bevor man 
einen großen Platz schafft, der keinen Rahmen hat. Danach 
schlug er eine Brücke in die Gegenwart, was aktuell baulich 
passiert und in Zukunft geplant ist. Der knapp zweistündige
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Der Unkostenbeitrag für die Rundgänge beträgt 10 €/Person, 
während Mitglieder des Fördervereins der Leipziger Denk-
malstiftung e. V. kostenfrei sind.
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um eine Anmeldung.

Werfen wir gleich einen Blick in den Herbst 2025, wo es drei 
Vorträge im Stadtzentrum gibt, zum Leipziger Architekten 
Paul Möbius, zur Zerstörung der Westvorstadt und zu Leip-
ziger Eisenbahnbrücken.

Veranstaltungen:
DENKMAL-Rundgänge & -Vorträge:

Abend wurde als lockere Gesprächsrunde im LeipzigZimmer 
der Stadtbibliothek durchgeführt, dabei wurden die Gäste
aktiv miteinbezogen und über den einen und anderen Neu-
bau, wie zum Freiheitsdenkmal, gab es auch Kopfschütteln.

Exakt einen Monat später, am 28. März, berichtete dann 
Johanna Pfüller über die Entwicklung des agra-Messeparks, 
über die sie ihre Masterarbeit geschrieben hat. Die Parkan-
lage (Herfurthscher Park) begann zunächst in Markkleeberg 
und fasste erst in den 1920er Jahren auch in Leipzig Fuß. 
Von 1949 bis 1959 erfolgten in Markkleeberg die Landwirt-
schaftsausstellungen der DDR und später auch im erweiter-
ten Gelände des agra-Ausstellungsgeländes (agra-Messe-
park) in Leipzig. 1960 ging die Landwirtschaftsausstellung 
jedoch nach Erfurt und der Park auf Markkleeberger Seite 
wurde zu einem Erholungsgebiet umgestaltet. Bis in die 
1970er Jahre wurden über 90 Hallen, Pavillons und Frei-
anlagen errichtet. Der Vortrag wurde mit Spannung verfolgt 
und fragt nach einer örtlichen Führung.
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Wie sieht die Zukunft der ehemaligen »Techischen Messe« aus?

Infos auf www.netzwerk-stadtforen.de

Nach dem letzten Vernetzungstreffen in Leipzig ist vor dem 
nächsten Vernetzungstreffen, das vom 25. bis 27. April 2025 
in Zeitz (Burgenlandkreis, Sachsen-Anhalt) stattfindet. Veran-
stalter ist hierbei das Netzwerk Stadtforen Mitteldeutschland 
in Kooperation mit dem Stadtforum Zeitz, welches sich noch 
in Gründung befindet. In diesem Jahr wird mit einem neuen 
Format das Treffen stärker auf den Austausch der Netzwerk-
mitglieder untereinander und mit lokalen Initiativen aus-
gerichtet. Mit einer Mischung aus Vorträgen, Diskussionen, 
Führungen und Gruppenaktivitäten sollen die aktuellen 
Herausforderungen der Zeitzer Stadterhaltung und -entwick-
lung thematisiert und gemeinsam Strategien und Lösungen 
entwickelt werden.

Begonnen wird am Freitagabend mit einer Führung durch 
das unterirdische Zeitz. Gemeinsam kann dann der Abend in 
der Gaststätte Rustika ausgeklungen werden. Am Samstag-
morgen wird über aktuelle Themen der Zeitzer Stadtentwick-
lung informiert, dazu gibt es den Themenkomplex »Schrump-
fende Stadt«, darunter mit einem Rundgang durch das Grün-
derzeitviertel und die Einteilung in Arbeitsgruppen. Ziel ist es,
dass die Netzwerkmitglieder mit ihrer Expertise unterstützen 
und sich austauschen können. Behandelt wird auch das 
Thema zur Umnutzung von Ladenlokalen. Am Sonntag geht 
es weiter mit Vorträgen und am Nachmittag ist eine Besich-
tigung der Nikolaikirche möglich, welche zurzeit rekonstruiert 
wird.

Noch ist es Zeit, bis »Deutschlands größtes Kulturevent« 
wieder stattfindet, so schreibt es zumindest die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz. Am Sonntag, 14. September 2025,
dreht sich vieles um das Motto »Wert-voll: unbezahlbar oder 
unersetzlich?« Und es könnte nicht passender sein, denn 
diesmal wird unser Hotspot auf der ehemaligen Technischen 
Messe Leipzig sein, die besser als Alte Messe bekannt ist. 
Bis 1996 fanden hier noch Fachmessen statt, seitdem ist 
das Gelände in einem großen Umbruch und damit die Frage: 
Ist die Technische Messe Leipzig unbezahlbar oder unersetz-
lich? Sie nimmt Bezug auf die vergangenen Abbrüche,
wie die Halle 12 hinter dem Sowjetischen Pavillon oder die 
Messehallen 1 bis 6 für zwei Möbelhäuser und einen großen 
Parkplatz, der gar nicht benötigt wird. Die Messe ist im
Umbruch und es gibt neue Abrisspläne, wie zur Halle 7.
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Vernetzungstreffen des Netzwerks 
Stadtforen Mitteldeutschland

Anmeldungen sind bis spätestens zum 15. April 2025 an 
info@netzwerk-stadtforen.de zu richten. Das vorläufige
Programm kann auf der Website gedownloadet werden.

Veranstaltungen:
Tag des offenen Denkmals

Anlässlich von »860 Jahre Leipziger Messen«, zumindest nach
dem Messeprivileg von 1165, gibt es erstmals eine Gemein-
schaftsveranstaltung aus Hieronymus-Lotter-Gesellschaft, 
Industriekultur Leipzig e. V. und Leipziger Denkmalstiftung,
welche gemeinsam den »Tag des offenen Denkmals« ge-
stalten werden. Das Projekt »860.Leipzig.Messe« startet mit 
den »Tagen der Industriekultur« und endet mit dem Tag des 
offenen Denkmals. So sind mehrere Vorträge und Führungen 
zur Geschichte der Leipziger Messe geplant, darunter die 
Buchmesse zur DDR und die Präsentation von Schienen-
verkehrsmitteln auf der Frühjahrs- und Herbstmesse. Am
14. September selbst wird es drei Rundgänge auf der Alten 
Messe geben. Ein Kinderprogramm begeistert durch Experi-
mentieren, Erforschen und Erleben die MINT-Berufe (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik).

Am selben Tag sind wir auch im Robert-Koch-Park aktiv und 
beteiligen uns mit einer Kinder-Rallye zu Rudolph Sack. Ange-
boten werden auch Führungen durch die historische Anlage.
Diese Veranstaltung erfolgt gemeinsam mit dem KOMM e. V. 
und der AG Park Schloss Grünau.
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Deine Zustiftung:
Leipziger Denkmalstiftung
IBAN: DE88 8605 5592 1100 9024 53
Zweck: Zustiftung

Alle Infos auf
www.leipziger-denkmalstiftung.de/Mitmachen
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Denkmale als Orte für Engagement:
Der Förderverein der
Leipziger Denkmalstiftung 

Du hast Lust auf Denkmale und hast Spaß am Netzwerken?
Im Förderverein der Leipziger Denkmalstiftung e. V. kannst
Du die Bedeutung und den Wert von Denkmalen durch ge-
zielte Aktionen und niedrigschwellige Bildungsangebote in 
der Öffentlichkeit sichtbar und für Jedermann zugänglich ma-
chen. Freiwillige Helferinnen und Helfer unterstützen uns bei
Projekten und Veranstaltungen – Tätigkeiten, die ohne ehren-
amtliches Engagement kaum realisierbar wären.

Um Denkmale zu erhalten, braucht es viele Hände. Enga-
gier Dich jetzt und werde Mitglied unseres Fördervereins! 

Beratung, Netzwerk, Weiterbildung: 
Das Denkmalnetz Sachsen 

Du interessierst Dich für Denkmale, bist Eigentümer oder
möchtest Dich in diesem spannenden Bereich weiterbilden?
Das Denkmalnetz Sachsen unterstützt Menschen und Ini-
tiativen, die sich für den Erhalt von Denkmalen in Sachsen 
engagieren, und bietet umfassende Beratung zu allen Fragen 
der Denkmalpflege. Unser Ziel ist es, die vielfältigen ehren-
amtlichen und professionellen Akteure und ihre Aktivitäten 
zu bündeln, bestehendes Wissen nutzbar zu machen und im 
Sinne der Nachhaltigkeit über Fachbereiche zu verknüpfen. 

Werde Teil unseres Netzwerks und gestalte die Zukunft der 
Denkmalpflege aktiv mit!
Wir freuen uns auf den Austausch mit Dir.
Falls Du Fragen zum weiten Feld der Denkmalpflege hast, 
beraten wir Dich gerne. 
www.denkmalnetzsachsen.de

Stifte in den Stiftungsstock,
damit unsere Kulturdenkmale
erhalten bleiben

Es ist nicht leicht, ein Baudenkmal zu erhalten und zu sanie-
ren. Gemeinsam können wir es aber schaffen. Das Stiftungs-
kapital der Leipziger Denkmalstiftung dient als Fundament 
für unsere Arbeit. Nur aus Erträgen des Stiftungskapitals 
werden die Aufgaben finanziert. Jedes Jahr und auch in
ferner Zukunft noch trägt Dein Stiftungsbetrag dazu bei,
notleitende Baudenkmale zu sichern und eine Nutzungs-
perspektive zu finden.

Willkommen sind Zustiftungen in das Stiftungsvermögen in
jeder Höhe. Haben wir eine nötige Summe erreicht, können
wir auch mit Haussanierungen starten.
Wir freuen uns auf Deine Hilfe!

Deine Spende:
Förderverein der Leipziger Denkmalstiftung e. V.
IBAN: DE88 8605 5592 1100 9024 45
Zweck: Spende (bei projektbezogen Verwendung angeben)

Spende für Projekte,
die Dir am Herzen liegen

Damit wir unsere Arbeit stetig fortführen, verbessern und
ausbauen können, sind wir auf jede, noch so kleine, Spende
angewiesen. Unterstütze uns allgemein oder projektbezogen. 
Gern laden wir Dich in die Geschäftsstelle ein und besprechen 
gemeinsam, wofür wir Deine Spende verwenden können.


